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Liebe Leser*innen, liebe Besucher*innen,

der Verein caravan – mobile Kulturprojekte und das Team 
des Theaterzeltes „Freudenhaus“, im Milleniumpark Lustenau, 
freuen sich auch im Herbst 2023 darauf, Sie bei zahlreichen 
Veranstaltungen begrüßen zu dürfen! 

In der zweiten Jahreshälfte bieten wir erneut ein buntes Pro-
gramm, von Konzerten und Kabaretts über zeitgenössischem 
Circus & Tanz bis hin zu Märkten und Vorträgen, an.

Von September bis November sind wir mit den unterschied-
lichsten Künstler*innen auch immer wieder in anderen Ver-
anstaltungshäusern Vorarlbergs zu Gast – die Veranstaltungen, 
die nicht im Freudenhaus stattfinden sind im Programm blau 
unterlegt.

Ausführliche Informationen zu allen Veranstaltungen und 
die ersten Ausblicke in unser Kulturprogramm 2024 finden Sie 
auf unseren Websiten freudenhaus.or.at und caravan.or.at

Im Namen des gesamten Teams
Lisa-Marie Berkmann & Roman Zöhrer



Erzählungen über die Ehe, Liebe und andere Miss-
verständnisse.
 Der vielfache ausgezeichnete österreichische 
Schauspieler Fritz Karl rezitiert den brasilianischen  
Satiriker und Bestsellerautor Verissimo: „Kleine  
Lügen. Die besten Storys aus: Du hörst mir ja doch nie 
zu ...“ 
 Luís Fernando Verissimo (geb. 1936 in Porto 
Alegre, Brasilien) feiert seit den frühen siebziger  
Jahren mit humorvollen Short Stories Bestseller-
Erfolge. Bekanntheit erlangte er anfangs durch 
seine äußerst unterhaltsamen Chroniken in  
brasilianischen Zeitungen. Verissimo ist auch als 
Karikaturist, Übersetzer und Fernsehautor, Dra-
matiker, Romancier und Saxophonist bekannt, 
und mit über 60 veröffentlichten Titeln einer 
der populärsten zeitgenössischen brasilianischen  
Autoren.

Du hörst mir ja doch nie zu ...
Lesung mit Musik → Österreich

Fritz Karl und 
Tango de Salón

Do 14. September → 20:30 Uhr

Fritz Karl → Rezitation
Peter Gillmayr → Violine
Andrej Serkov → Bandoneon
Guntram Zauner → Gitarre
Alvin Staple → Kontrabass
Wieland Nordmeyer → Klavier

„Dirty Dishes“ ist eine rabenschwarze Sozialko-
mödie über das Schicksal illegal Beschäftigter in 
einer Pizzeria. Die Flüchtlinge, die zum Überleben 
Schwarzarbeit annehmen mussten, sind der Will-
kür ihres ausbeuterischen Chefs völlig ausgeliefert. 
 Es ist Silvester. Hochleistungshektik und Stress 
machen die Arbeit im überfüllten Lokal zum  
endlos scheinenden Zwangsaufenthalt im Grusel-
kabinett.

→ In Kooperation mit dem Kulturreferat der 
Marktgemeinde Lustenau

Dirty Dishes
Theater → Österreich

Theater Motif 

Mi 20. + Do 21. September → 20:00 Uhr

Yaser Capar, Hanno Dreher, Kader Eraslan, 
Mehmet Ikbal, Okan Kalfa, Yaasemin Karali, 
Simge Karakoc, Obulcan Polat, Yasmin Ritter, 
Erkan Teker → Schauspieler*innen
Yener Polat → Idee & Leitung
Nick Whitby → Text
Nura Kalfa → Regieassistenz
Arndt Rössler → Licht
Manuel Menghin → Bühnenbild
Mandy Hanke → Technik



Was machte uns zu dem, wer wir sind? Wer  
bestärkte und inspirierte uns? Die Initiative „Wir 
KINDER VORarlbergs!“ forscht nach den Mutma-
cher:innen unserer Kindheit. Am 22. September 
laden wir Perspektivengeber:innen zum Live-Ge- 
spräch und Sie zum inspirierenden Austausch – 
um mit Blick in die Vergangenheit die Zukunft ge-
meinsam neu zu denken.
 Ein Abend, der uns entlang persönlicher Er-
fahrungen bewusst macht, dass wir allen Kindern 
eine Perspektive mehr fürs Leben geben können. 
Neben spannenden Geschichten erwarten Sie  
musikalische Live-Acts. Der Eintritt ist frei.

→ Eine Kooperationsveranstaltung mit dem Vor-
arlberger Kinderdorf

Perspektiven-Abend im Freudenhaus

Wir KINDER VORarlbergs!

Fr 22. September → 20:30 Uhr

„Glückliche Menschen haben reiche Erinnerungen  

und ein schlechtes Gedächtnis.“ Bei unserem 

Herbst-Flohmarkt, kann man sein Gedächtnis von 

Ballast befreien, indem man Platz für neue Erin-

nerungen schafft. Egal ob die LP, zu der man mit 

der ersten unglücklichen Liebe Schleicher tanzte, 

der Stuhl, auf dem sitzend man seine Diplomarbeit 

schrieb oder die Tassen, die man von der Tante 

Mitzi jährlich zum Geburtstag bekam. Alles darf 

in nostalgischem Ambiente verkauft oder in neue,  

zukünftige Erinnerungen investiert werden. 

 Um den Überblick zu bewahren, lohnt sich 

der Rückzug an die Bar, von wo aus sich bei Kaffee,  

Kuchen und vielem mehr, der Blick auf ein Sammel-

surium aus Kellerschätzen und Dachbodenfunden 

genießen lässt.

Kunst, Kitsch & Krempel
Flohmarkt

Herbst-Flohmarkt

So 24. September → 10:00 bis 15:00 Uhr



It Wasn‘t Hard to Love You
Konzert → Rumänien 

Fanfare Ciocarlia

Mi 27. September → 20:30 Uhr

Eine unendlich lang erscheinende und holprige 
Straße schlängelt sich vorbei an sanften Hügeln, 
die nicht Berge genannt werden wollen – irgend-
wo im Nordosten Rumäniens. Hier ist der Aus-
gangpunkt der unglaublichsten Geschichte der 
jüngeren Blasmusik: Zece Prâjini – das kleine 
Heimatdorf einer großen Band. Im Jahr 1997 ent-
schlossen sich hier 12 Musiker, mit einer bis dahin 
nie gehörten Druckwelle aus Tuben und Hörnern 
und wilden Kakophonien aus Trompeten und  
Saxophonen die Welt zu erobern. Entfesselte  
Blasmusik mit aller Wucht in die Welt zu tragen – 
das war die Idee! Der Rest ist Geschichte. 
 Ihr unverwechselbarer Stil und ihr beispielloses  
Talent, Roots-Musik vom Balkan mit Anleihen aus 
Jazz, Pop- und Rockmusik zu veredeln, Blasmusik  
mit einer absurd anmutenden Präzision und Ge-
schwindigkeit zu interpretieren hat ihnen zu 
Kultstatus in der Musikszene von Punk bis Klassik 
verholfen. Zweieinhalb Dekaden und 10 Studio- 
alben später steht die Gypsy Brass Band Fanfare  
Ciocarlia auf der Spitze des Blasmusik-Olymps. 

Das Jahr 2023 ist für The Monroes ein ganz beson- 

deres! Die vier Vorarlberger feiern Silberhochzeit!  

Seit 25 Jahren binden Hanno Pinter, Andreas Mager,  

Alex Zoppel und David Breznik gemeinsam ihre 

Krawatten und stehen auf den Bühnen dieser  

Welt. Das sind mehr als 9.100 Tage oder über 

219.000 Stunden Rock‘n’Roll! The Monroes haben 

aber noch lange nicht genug!

25 Jahre Rock‘n‘Roll
Konzert → Österreich 

The Monroes

Fr 29. September → 20:30 Uhr



Ein schönes Leben haben, das ist doch ganz ein-
fach. Da bäckt man einen Kuchen und danach isst 
man ihn auf. Zwischendrin wird noch ein bisschen 
was erlebt und ein bisschen gearbeitet. So schaut 
der Tag von Martina Schwarzmann aus. Ganz  
einfach.

ganz einfach
Kabarett → Deutschland

Martina Schwarzmann

Festspielhaus Bregenz

Sa 30. September → 20:00 Uhr

Aufpudeln
Kabarett → Österreich

Magda Leeb

Sa 7. Oktober → 20:30 Uhr

Sie tut es schon wieder nicht: Gags schreiben.  
Lieder einstudieren. Text lernen. Pudelt’s euch 
nicht auf. Alles in Ordnung. Sie wird etwas ma-
chen, was sonst niemand macht: Mit euch reden, 
euch Fragen stellen, schauen, wie’s euch geht. Egal 
über was ihr reden wollt, sie wird vor euren Augen 
eine einzigartige Show daraus bauen, die so nie 
wieder aufgeführt wird. Wer nicht dabei war, hat’s 
verpasst! Das Textlernen überlässt sie den ande-
ren – Magda Leeb macht einfach das, was sie am 
besten kann: Improvisieren.



Im Alltag werden Menschen (oft unbewusst)  
aufgrund ihrer unterschiedlichen Sprachen oder 
Fähigkeiten, ihres Aussehens bzw. Geschlechts 
anders behandelt und damit abgewertet. Zu  
gern wird Meinungsfreiheit mit Hassparolen ver-
wechselt.
 Yasar Al Haj berichtet in seinem Vortrag von 
seinem Leben in Syrien vor und während des Krie-
ges, seiner abenteuerlichen Flucht, seinen ersten 
Erfahrungen in Österreich sowie seiner geglück-
ten Integration in Vorarlberg.
 In seinem Vortrag beschäftigt er sich mit dem 
Thema Diskriminierung, und seine Zuhörer*innen-
erfahren, was es bedeutet, ein „Flüchtling“ zu sein 
und Ausgrenzung zu erleben. Im Anschluss an den 
Vortrag freut sich Yasar Al Haj auf eine kontroverse  
Diskussion und viele Fragen.

Mensch ist Mensch 
Vortrag → Österreich, Syrien

Yasar 

Mi 11. Oktober → 20:30 Uhr

Mein Journalistenleben …
Lesung → Österreich

Christian Wehrschütz

Do 12. Oktober → 20:00 Uhr

Christian Wehrschütz ist seit zwei Jahrzehnten 
als ORF-Korrespondent am Balkan und in der  
Ukraine unterwegs. Dabei ist er immer nah am  
Geschehen und mit dem Herzen bei den Men-
schen. Sein Buch „Mein Journalistenleben zwi-
schen Darth Vader und Jungfrau Maria“ ist ein 
sehr persönliches Buch, das auch die private Seite 
von Christian Wehrschütz zeigt. 
 Er lässt uns daran teilhaben, wie seine Beiträge 
zustande kommen und erzählt, wie wichtig sein 
Team ist, das ihn bei schwierigen oder gefährlichen  
Unternehmungen unterstützt. Dazu zählen Fahrer, 
Sekretärinnen, Kameraleute und Cutter – ohne sie 
könnte Christian Wehrschütz nicht auf seinem 
Niveau berichten.
 Die außergewöhnlichen Einblicke in die oft 
verwirrenden Situationen in Kriegsgebieten ver-
danken wir einer besonderen Leistung des Kor-
respondenten: Er lernt die Landessprache seiner 
Länder, aus denen er berichtet – und kommt auf 
diese Weise zu Informationen, die kaum ein ande-
rer erhält.



Zwei Jongleure auf dem Laufband, sie laufen  
und laufen und können nicht runter, während ein 
Musiker sie durch eine Reihe von Spielen und Ex-
perimenten treibt. Was motiviert sie? Was bewegt 
sie? 
 In Runners setzen sich die Zirkusperformer 
und Jongleure Jonas Schiffauer und Alex Allison 
gemeinsam mit dem Multi-Instrumentalisten 
Moisés Mas García mit der realen und der gefühl-
ten Geschwindigkeit der Zeit auseinander. Die  
Performance beschäftigt sich mit der Evolution 
des menschlichen Ganges sowie der Fähigkeit zum 
Wurf in einer zunehmend unbewegten Kultur. 
Zentrale Mitspieler der Show sind zwei unerbitt-
liche Laufbänder, die von Moisés Mas García wie 
seine Musikinstrumente dirigiert werden, um das 
ebenso spannungsreiche wie grotesk-komische 
Spiel zwischen den drei Protagonisten in Gang zu 
setzen und am Laufen zu halten.

Runners → Österreichpremiere
Neuer Circus, Jonglage & Musik → DE, IR, ES

Kompanie 
Hippana.Maleta

Fr 13. + Sa 14. Oktober → 20:30 Uhr

Jonas Schiffauer, Alex Allison → Jongleure
Moisés Mas García → Multiinstrumentalist
Liora Epstein → Kostüme
Hippana Productions

Märchennacht
Konzert → Österreich

Achchor & Kontaktchor

Do 19. Oktober → 20:30 Uhr

Nach der Erfolgsproduktion „1001 Heimat“ laden 
Kontaktchor und Achchor zur internationalen 
MÄRCHENNACHT mit Liedern und Buchpräsenta- 
tion ins Freudenhaus. Dabei treten die Sänger*in- 
nen unter Ulrich Gabriel als unheimliches  
NACHTVOLK in Erscheinung und präsentieren 
aus dem neuen Märchenbuch eine spannende 
Auswahl aus 25 internationalen Märchen unserer 
Nachbarländer von Italien bis Serbien und Afgha-
nistan. Scheherazade auf der Champs Elysée, der 
Brunnengeist aus Rumänien, Lukman aus Syrien, 
Keloglan aus der Türkei, die Froschprinzessin aus 
Russland und der Mäusekönig aus Italien. Mit 
dem Lied „As dunklat undro Bänko“ geht es in die 
Herbstnacht. Zum Mitsingen. Eintritt frei. 



Das Jugendensemble der Zirkushalle Dornbirn 
präsentiert sein zweites Stück „Nicht von dieser  
Welt“. Vom interessanten Stück-Titel über die 
Choreographien bis hin zur Musik gestalten die 
jugendlichen Artistinnen und Artisten ihre abend-
füllende Performance mit professioneller Be-
gleitung selbst. Die Stücke des Jugendensembles 
entstehen gemeinsam in den Zirkustrainings bei 
Sebastian Gerer während eines ganzen Jahres. 
Neu im Programm ist heuer die Disziplin „Cyr-
Wheel“ (körpergroßer Stahlreifen), welche von 
Zirkus-Artistin und Trainerin Fabienne Staub un-
terrichtet wird. Die Kostüme zum Stück stammen 
von Catharina Fricker.

→ In Kooperation mit Zack & Poing

Nicht von dieser Welt
Neuer Circus, Akrobatik → Österreich

Jugendensemble der 
Zirkushalle Dornbirn

Sa 21. → 20:30 Uhr + So 22. Oktober → 16:00 Uhr

Angelika Kirchschlager und Alfred Dorfer. Klassik 
trifft auf Komik. Wobei es hier in erster Linie um 
die Komik in der Klassik geht. Besonders um die 
unfreiwillige. Er will das alles verstehen. Und wer 
wäre geeigneter, ihm die Branche näher zu bringen  
als sie? Eine Geisterbahnfahrt durch die seltsamen 
Hintergründe der Branche. Zurück bleiben ein ver-
wirrter Clown und eine grandiose Sängerin. Kein 
Liederabend wie jeder andere, garantiert!

Tod eines Pudels
Satirischer Liederabend → Österreich

Angelika Kirchschlager  
& Alfred Dorfer

Mi 25. Oktober → 20:00 Uhr

Angelika Kirchschlager → Mezzosopran 
Alfred Dorfer → Satiriker

Ambach Götzis



Béton Brut
Zeitgenössischer Tanz → Österreich

Hungry Sharks

Fr 27. + Sa 28. Oktober → 20:30 Uhr

In Bèton Brut verbindet die urbane Tanzkompag-
nie die Ästhetik und Prinzipien brutalistischer 
Architektur mit den Werten und der Geschichte 
des Tanzstils Breaking.
 Die revolutionäre Strömung Brutalismus be-
reicherte die Architektur der 1950er-Jahre um 
neue Werte, Prinzipien und Bauwerke, die sich bis 
heute sichtbar in den Stadtbildern rund um den 
Globus einfügen. Zur Tanzform Breaking – einer 
Säule der Hip-Hop Kultur – decken die Hungry 
Sharks ein breites Spektrum an Gemeinsamkeiten 
auf. Der soziale Gedanke, der sich mit einer aus-
drucksstarken Ästhetik an die ärmere Gesellschaft 
wendet und zahlreiche weitere Ähnlichkeiten 
dienen als Grundlage der Stückentwicklung. Die 
gemeinsamen Aspekte ordnen sich leitfadenartig 
um das maßgebende Element des rohen Betons 
an, welcher sowohl ein wichtiges Ausdrucksmittel 
brutalistischer Architektur, als auch einen physi-
schen Untergrund für die Entwicklung und Aus-
übung von Breaking darstellt.

→ In Kooperation mit OJAD, OJAL und Villa K.

„Urban Dance ist (…) mit dieser Kompanie auf einem  
Level angekommen, auf dem er sich als eigenstän-
dige Spielart des zeitgenössischen Tanzes zu etab-
lieren beginnt.“ european cultur al news

Das Online-Satiremagazin begeistert täglich Hun-
derttausende. Nach zwei erfolgreichen Bühnen-
shows ist die Tagespresse endlich wieder zurück: 
Ein satirischer Streifzug durch die Geschichte der 
Welt im Allgemeinen – eine kurze Geschichte der 
Österreichheit im Speziellen!
 Wir sitzen in der Scheiße. Klimakrise, Pande-
mie, Ukraine-Krieg, der Wegscheider. Wie konnte  
es soweit kommen? Als der Mensch das Feuer  
entdeckte, tat er dies wirklich nur, damit er  
irgendwann die Welt brennen sehen kann? Oder 
Straches Yacht? Wie hat sich die Gesellschaft in 
eine mediale Hölle verwandelt? Oder war das eh 
immer schon so und gab es auch schon zur Zeit von  
Rauchzeichen und Hieroglyphen Hasspostings?

Paul Kraker → Moderator 
Maria Hofstätter, Mathias Novovesky, Christoph Fritz, 
Tereza Hossa, Christoph Krutzler und Sonja Pikart → On screen
Elisabeth Semrad, Julian Paschinger, Michaela Rädler, 
Alex Kristan, Dirk Stermann → Sprecher*innen
Fritz Jergitsch, Sebastian Huber und Jürgen Marschal → Buch 
Christian Gallei → Bühne & Visuals
Thomas Rabitsch → Musik
Thomas Gratzer → Regie
Eine Produktion des Rabenhof Theaters, Wien

Eine kurze Geschichte der Österreichheit
Satireabend → Österreich

Die Tagespresse 
History

Do 2. November → 20:00 Uhr

Kulturhaus Dornbirn



Musik ist überall. Aber was macht eine „Welt 
Scheibe“ aus? David Scheid unternimmt in seinem 
neuen Programm eine multimediale Reise rund 
um den Begriff „Welt Scheibe“. Vom Ursprung 
des Beats und den ersten urzeitlichen Raves, über 
Scheiben Welten und Disco Kugeln, bis hin zur 
modernen Popmusik. 
 Von Woodsticks bis zum synthetischen Drum-
loop, von der Leier der griechischen Antike hin zur 
Stromgitarre, von barocker Kammermusik bis zu 

„Detroit House“. Musik war seit jeher Begleiter der 
Menschheit. Was sagt sie also über eine Gesell-
schaft aus? 
 Und glauben Sie nicht auch, dass Schallplatten 
gar keine Scheiben, sondern in Wahrheit Kugeln 
sind? Setzen Sie Ihren Aluhut auf, dann werden 
Sie es mit eigenen Augen sehen. Sind Sie bereit  
für die Wahrheit? 
 In David Scheids neuem Kabarettprogramm 
wird es aber nicht nur musikalisch, denn das 
Auge hört bekanntlich mit. Videosequenzen wer-
den mit dem Plattenspieler gesteuert und in die  
Musik eingebettet – ein Feuerwerk für Augen und  
Ohren.

Als die Welt noch eine Scheibe war  
Kabarett → Österreich

David Scheid 

Fr 10. November → 20:30 Uhr

Bei diesem Theaterabend nach dem dänischen 
Kultautor Arne Nielsen liefern sich die aus Film, 
Fernsehen und Theater bekannten Schauspiele-
rinnen Karoline Eichhorn und Catrin Striebeck  
Gespräche voller Liebe und Feindseligkeit, wie es 
nur Geschwister kennen und können.
 Freiheit ist schön, Herkunft und Geld ist aber 
noch viel, viel schöner! In Vodka Veritas.
 Nach der Beerdigung ihres Vaters treffen sich 
die Schwestern Edda und Freya in ihrem Eltern-
haus am Bodensee. Grund ist der Nachlass ihres 
Vaters, denn alles außer der Villa hat er einer AFD-
nahen Stiftung vermacht. Nicht lange und die bei-
den Schwestern streiten über Politik und Religion. 
Und, da sie ihren Kummer mit einigen Gläsern 
Wodka wegspülen, auch schnell über Kindheit, 
Liebe, Familie und Verlust.

„Nüchern betrachtet: Ein sehr komischer, 
durchaus auch trauriger, alles in allem ziemlich 
phänomenaler Abend.“ hamburger abendblatt

Die Vodkagespräche von Arne Nielsen
Theaterabend → Deutschland

Catrin Striebeck & 
Karoline Eichhorn

Sa 11. November → 20:30 Uhr

Karoline Eichhorn, Catrin Striebeck
und die Stimme von Sepp Bierbichler
Jonas Landerschier → Musik
Meika Dresenkamp → Kamera



Michael Buchinger ist zurück und heizt seinem 
Publikum mit jeder Menge Hass ein! Denn wie  
wir alle wissen, kann man nicht nur von Luft und 
Liebe leben: Zu einem guten Leben gehört natür-
lich auch eine gehörige Prise Zorn.
 Wer lauscht schon gerne glücklichen Men-
schen, die über Regenbögen, Sonnenblumenfelder  
und andere langweilige Dinge philosophieren,  
die sie von ganzem Herzen lieben? Niemand!  
Kein Wunder also, dass Buchingers legendäre 

„Hass-Liste“ seit 2013 begeistert. Von Leuten, die 
lauthals im Kino quatschen, über aggressive Bio- 
Liebhaber, die dir ekelerregende „Kichererbsen-
Kekse“ unterjubeln wollen, bis hin zu jenen Art-
genossen, die Gnocchi als „Knotschi“ aussprechen, 
ist niemand vor seinem Hass sicher.
 Gespickt mit persönlichen Anekdoten aus 
seinem wilden Leben, schildert der Comedian die 
zahlreichen kleinen Situationen des Alltags, die 
uns so häufig auf die Nerven gehen. Ein Abend 
zum Mitärgern und Mitlachen, der mal wieder be-
stätigt, was Michael Buchinger schon lange weiß: 
Ein bisschen Hass muss sein!

Ein bisschen Hass muss sein
Kabarett → Österreich

Michael Buchinger

Do 16. November → 20:30 Uhr

Das Weihnachtskabarett mit Musik! 
Lustig. Romantisch. Poetisch. Schräg

Wenn die „liebe Verwandtschaft“ auf Besuch 
kommt, der Ehemann kein Ohr für Weihnachts-
wünsche hat, ein Nikolaus für Verwirrung sorgt, 
und Bäume vor lauter loben rot werden, ... dann 
wird es ein Abend zum Lachen, Erinnern und sich 
Vorfreuen!

Bommloba
Kabarett mit Musik → Österreich

Gabi Fleisch

So 19. November → 19:00 Uhr

Gabi Fleisch → Kabarett
Simon Gmeiner, Kurt Lipburger, Stefan Bär → Musik



Manche tun es oft, manche oft nur einmal …  
manche fangen früh damit an, manche lassen sich 
damit Zeit. Für manche ist es die zweitschönste 
Sache der Welt, für manche eine lästige Pflicht …
aber für alle ist klar, es gibt jede Menge darüber 
zu erzählen.
 Das kommt Ihnen bekannt vor? Nach „zügla“ 
und „fäschta“ geht es im dritten gemeinsamen  
Kabarett-Programm von Markus Lins & Manfred 
Kräutler ums „Buggla“.
 Die beiden werfen dabei mit viel Augenzwin-
kern einen Blick auf die verschiedenen Facetten 
der Arbeitswelt.
 Ob Firma, Haus und Garten, ob als Arbeits-
tier, Workaholic oder als eher Euphorie gebrems-
ter Teilnehmer im Berufsalltag – kaum ein Thema 
beschäftigt unsere Gesellschaft mehr als die Be-
schäftigung – also das „Buggla“.
 … witzig, ironisch und pointiert zeigen die  
beiden Kabarettisten dem Publikum die Facetten 
des Arbeitens auf.

Buggla
Kabarett → Österreich

Markus Lins & 
Manfred Kräutler

Mi 22. November → 20:30 Uhr

Zwei Tage lang verwandelt sich das Freudenhaus  
wieder in einen Ort für Kreative, in welchem liebe-
voll gestaltete Produkte angeboten werden:
 Anziehendes – Originelles – Glänzendes – In 
Form Gebrachtes – Edles für Tisch und Tafel – Ver-
wöhnendes für dich und andere – Beflügelndes –  
Gefaltetes und Gestaltetes – Entzückendes für 
klein und groß – Adventfloristik und Lichtzauber. 
 Im schönen Ambiente des Freudenhauses 
kann man dann bei einem Gläschen über Kauf-
glück und Lebensfreude plaudern und sich auf die 
Weihnachtszeit einstimmen.

Advent 2023
Markt

Kunsthandwerk 
im Freudenhaus

Sa 25. + So 26. Nov. → 10:00 – 17:00/18:00 Uhr



Programmvorschau Herbst 2023, Ticketpreise
   september

Do 14. 20:30 Uhr Fritz Karl & Tango de Salon € 27,–
Mi 20. 20:00 Uhr Theater Motif € 18,–
Do 21. 20:00 Uhr Theater Motif € 18,–
Fr 22. 20:30 Uhr Wir KINDER VORarlbergs! Eintritt frei
So 24.  10:00–15:00 Uhr Herbst-Flohmarkt Eintritt frei
Mi 27. 20:30 Uhr Fanfare Ciocarlia € 27,–
Fr 29.  20:30 Uhr The Monroes € 25,–
Sa 30. 20:00 Uhr Martina Schwarzmann* € 30,– / 35,– / 40,–

   oktober

Sa 7.   20:30 Uhr Magda Leeb € 25,–
Mi 11.   20:30 Uhr Yasar € 10,– / 5,–
Do 12.   20:00 Uhr Christian Wehrschütz     i* € 10,–
Fr 13.   20:30 Uhr Kompanie Hippana.Maleta     i* € 25,– / 15,–
Sa 14.  20:30 Uhr Kompanie Hippana.Maleta     i* € 25,– / 15,–
Do 19. 20:30 Uhr Achchor & Kontaktchor Eintritt frei
Sa 21.   20:30 Uhr Jugendensemble der Zirkushalle Dornbirn    € 15,– / 5,–
So 22.   16:00 Uhr Jugendensemble der Zirkushalle Dornbirn    € 15,– / 5,–
Mi 25.   20:00 Uhr Angelika Kirchschlager & Alfred Dorfer**    € 30,– / 34,– / 38,–
Fr 27.  20:30 Uhr Hungry Sharks € 30,– / 20,–
Sa 28.  20:30 Uhr Hungry Sharks € 30,– / 20,–

   november

Do 2.   20:00 Uhr Die Tagespresse History***    € 25,– / 29,– / 33,–
Di 7.   19:30 Uhr Klaus Eckel***    i* ausverkauft!
Fr 10.   20:30 Uhr David Scheid € 25,–
Sa 11.   20:30 Uhr Catrin Striebeck & Karoline Eichhorn € 27,–
Do 16.   20:30 Uhr Michael Buchinger € 25,–
So 19.   19:00 Uhr Gabi Fleisch € 25,–
Mi 22.   20:30 Uhr Markus Lins & Manfred Kräutler € 25,–
Sa 25.   10:00–18:00 Uhr Kunsthandwerk-Markt Eintritt frei
So 26.  10:00–17:00 Uhr Kunsthandwerk-Markt Eintritt frei

Alle Preise zzgl. VVK-Gebühr

 * Festspielhaus Bregenz

 ** Ambach Götzis

 *** Kulturhaus Dornbirn



Tickets 
Online in unserem Webshop:
shop.eventjet.at/caravan

Und bei folgenden Vorverkaufsstellen:
Lustenau, BOTTA, 05577 8181-1400
Bregenz Tourismus, 05574 4080
Dornbirn Tourismus, 05572 22188
Hohenems Tourismus, 05576 42780
Online: www.events-vorarlberg.at

Abendkasse
Die Abendkasse öffnet jeweils eine Stunde vor 
Veranstaltungsbeginn – gleichzeitig erfolgt der 
Einlass. Freie Platzwahl, es gibt keine Tisch- oder 
Platzreservierungen. An der Abendkasse gekaufte 
Tickets kosten rund 10 % mehr als die für den VVK 
angegebenen Preise.

Stammkundenrabatt
Für Stammgäste, die das Freudenhaus öfter be- 
suchen wollen, gewähren wir ab einem Kauf von  
3 verschiedenen Karten einen Rabatt von 10 %. 
Diese Ermäßigung kann nur bei Kartenabholung 
vor Ort gewährt werden! Vorbestellungen per  
E-Mail: office@caravan.or.at

Essen und Trinken
Die Freudenhaus-Gastronomie bietet ab Einlass 
zur Einstimmung auf den jeweiligen Abend ein ab-
wechslungsreiches Sortiment an kleinen Speisen 
und Getränken.

Information
Bereits gekaufte Karten aus einem Vorjahr 
sind für die neuen Termine gültig.  i*
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